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Kennst du das Cand, wo nicbt Gitronen bliibn
UJo sieb die Tlationen schwer ^tetnübn,

Zutritt zu finden in das Paradies,

Das einst gelobtes Cand der Sremden biess.

Kennst du es wobl? man sagt sieb in Berlin

UJie in Paris: Hur nicbt dabin dabin!

Kennst du das Cand -
Die Einfuhr fremder Gäste wird gehemmt.
ITlan untersucht sie nächstens bis aufs Bernd.

Die Sremdensaison bringt so nur Uerdruss,

Zum Ceufel ist aucb bier der Spiritus

Kennst du das Cand Gs ist die schöne Schweiz,

Davor, das Ausland sieb entsetzt bereits.

UJer ein Botel bat, sagt sieb: 's ist verflucht!

6inst hab' ein Reer von Gästen icb gebucht!

Beut' traut sieb keine Seele mebr hinein,
IHit einem (Dort: die Cage ist gemein!

^Kennst du sie, Bundesrat, die schlimme Cag'

Du denkst gewiss auch: Belf, was beifen mag!

man schikaniert die Ceute immerfort,
Die sieb bemühen, aus dem fernsten Ort

Zu uns zu kommen und zwar sebarenweis,

Zum Dank macht ihnen man die Rolle beiss.

Kennst du sie wohl die Erzbürokratie

Sie bockt in Bern, brillierend wie noch nie!

Uielleicbt jedoch schon wegen des Gewinns

Ulird man aucb dort allmäblig andern Sinns.

man lässt die Sremden ein wie's früher war

Und untersucht sie nicht auf Baut und Baar.

Die Schweiz !" In Condon scballt's und inBerlin,

Dabin, Geliebter, lass' uns schleunigst ziebn!" 2Tebelfpalier

Der £an3 ums goldene Kalb
Sie einen laut, die andern leife
ein jeder tan3t auf feine 2Selfe.

Sas goid'ne 2<alb, fo fcheint mir ftark,
ifl freilich aus Sapler: die Ktarkl

23as tut's? Gin jeder kann beim Srehen
das, roas er roill, im ©örjen fehen.
Sas goid'ne Kalb bei diefem Xan}
ifi dem ein KTonftrum dem Klonfiran3.

Sie Sache Ift durchaus nicht mnpilch,
ßerr 3hi9 findet's fogar chriftlich:
denn erftens: fei dem, roie ihm fei,

und 3roeitens: man oerdient dabei.

Klan hat fo feine Sicks und Chancen,

man fpekullert fchon bei Kuancen:
Ob man Srau (Ebert fah bei Sletj,
bei 2Sertheim Kaffee trank die 3ietj

Gb Scheidemännern oder Sfrefe-
dle 2Sahl bekommt jut oder beefe,

ob (Ebert ftark nach rechts gefpeu3t,
ob Soch fich in die ßand gefchneu3t.

Sas Sarometer ift empfindlich,
das SSetter ändert fich faft ftündlich.
2öas macht die Klark? Klan fagt man meint
Klan tanjt und lacht, man tan3t und greint.

Abraham a Santa Clara

3um italtenifcfyen ©perngaftfptel
in 3üäd)

2Sill ghre Srau nicht auch den
berühmten Gänger Sattiftini hören?"

Sein, fi« fagt, eine Sattiftblufe roär'
ihr lieber!" e

f\w Oefterreidjs glorreîdjer Serbenacif
Sechs Klonat' Krreft für einen ©eneral!
Sie Sache beruht auf einem Skandal.
Siefer Geft'reicher Seidherr tat fich erfrechen
Clnd liefj drei feiner Soldaten erftechen
©an3 einfach mit dem Sajonett
Clnd ging dann (in Serbien I) fröhlich 3U Sett.
(Er hat 3roar oerloren die Sataille,
Kber Cütgendorff heifjt die Kanaille 1 «

Plünderungen
3n Seutfchland ift es 2Kode geroorden,

die ©rabftätten berühmter Slänner
3u plündern. Sie lehte ßeldentat traf
die Särge der Sichterfürften Schiller und
©oethe. Slein Sachbar meint, das fei
der Sluch der böfen Sat ufro." Sie
©ntente plündere Seutfchland, Seutfchland

roieder plündere feine ©inroohner
und die Seoölkerung plündere halt die
Soten, roeil bei den lebendigen nichts
mehr 3U holen fei. ssnis

ÎDie die /Ilten jungen
Ser kleine ßein3, ein echter Serliner

gunge, ift mit feinen ©Hern in der

Schroei3. 21Tutti bleibt an jedem Caden

ftehen und mit einem Seuf3er hört fi«
immer roieder Sater fagen:

Ciebes 2<ind, das koftet
umgerechnet fo und fooiel Slark, das können
roir nicht kaufen."

Ser kleine ßein3 quält die Slutter
und roill am Quai fpa3ieren gehen.

So roarte doch, ßein3. noch fünf
Slinuten, dann komme ich auch mit!"

Sein, Slutti, das jlnd umgerechnet
eine halbe Stunde, fo lange mag

ich nicht mehr roarten!" g. s.

Der neue £éhar
Sie neuefte Operette
Son Géhar Srasquita" heijjt.
(Es ift geroifj, ich roette,
(Ein 2Serk, um das man fich relfjt,
©s kommt fchon eine Srasquita",
KTan roeifj es, in Garmen ja oor.
Obfchon fie nicht jafjt, fpielt fie Karten
Kur hat fie roenig ßumor!
Gebt Géhar neueftes Opus
Solang roie das Kartenter3ett"
3n ©armen" dann hat er geroonnen,
©eht als Kllllionär roieder 3U Sett! e

f>aebraica!
fierbert Samuel begibt (ich nach îpalfifllna,

um das 2ïïandat des 23ölkcrbundes (ßngiand)
dort 3U übernehmen."

Kls Klandalar oom neuen Slonsland
(Ein König Schmul regiert:
Ser goid'ne Stern oon Sethlehem, als

Sfand,
Slelbt In Gondo n lombardiert m

Die Keinbeit der Sitten

Sie Srigade der Senegalefen oer-
läjjt die fran3öpfche Sheinarmee geh
fehe diefe ©litetruppe mit Sedauern
fcheiden. gmmer und überall 3eigten
fleh die Senegalneger ihres glorreichen
Sufes roürdig Stol3 dürfen fte die
Seinheit ihrer Sitten, das hohe Sflicht-
gefühl als Slann und Soldat und ihre
glorreiche Sergangenheit den gemeinen
2tnfchuldigungen entgegenfehen

Siefe Sähe find kein 28ih. G nein,
fle flammen aus einem Sagesbefehl des

©enerals Segoutte. garoohl, roir2Silden
find denn doch beffere Slenfchen!

Refcb/ôBafperlitr)êûtec
Ka, feid ihr alle da?
Sann fchreit mal feft hurra 1

Kus dem ßurra ifl fchon 3U fehen:
Ser 28ind tut jetjt oon rechts her roehen.

Kreu3türkenfchroerenot 1

Kun roird es aber rot!
Saraus kann man gan3 deutlich merken:
Ser KJind oon links tut fich oerftärken!

Schau da, roer fiellt fich ein
mit fchlolterndem ©ebein?
Kch, fchlägt mich nur nicht tot, ich bitte,
ich bin die Semokratenmitlel

ÊJerjl kommt, potjfapperment,
der Keichstagspräfident.
Ser Seffel roankt. Sie gan3e ©hofe
roar roieder nur KZetamorphofe.

2Sas hat man nun erreicht?
Sas Sefte roär's oielleicht,
die Sorflellung gan3 3U oerfchieben,
ein neues 2öahlflück ein3uüben!

Schliefjllch roird es 3U bunt
dem Klichelkafpar und
mit feiner Srltfche fchlägt er maufe-
tot alles Solk famt feinem ßaufe. sips

Jarben
Sus Sujjland roird der 3ufammen-

bruch des Soroietfrjftems gemeldet. Sum
3igften Slale. Seferteure der roten

2Irmee hätten ein grünes ßeer gebildet,
das oon der fogenannten roeifien ©arde
heimlich unterftüht roerde. Serroeil hat

das graue Glend der Seoölkerung fich

bereits in ein fchroar3es oerroandelt:

oor ßunger ift es den armen Schluckern
blau und gelb oor den Sugen und

nur der Siktator Cenin fieht oorläufig
noch die Cage durch die rofenrote
Srille. ©in prachtooller Sarbenkaften,
der aber oerteufelte 2tehnlichkeit mit einem

Siefenfarg hat.

Die Jungfrau pon (Drleans
©in dunkles Klltlelalter
ßat fie karbonifiert,
3m SSeltririegsmittelalter
SSurd' fie kanoniflert! hl

atigoer/ländltd)
Seigelftein (ftol3): Slbo! 2Sie fpielt

mei Sara auf dem teiern Sliegel?
2ïïufikkritiker (boshaft): geh erroarte

nur mit Ungeduld den Schluß!
kl

Kennst clu à Lanä, wo nicht Zitronen blühn

sich ciie Nationen schwer bemühn,

Zutritt 2U sinäen in cias psraäies,

vas einst gelobtes Lanä äer ?remäen hiess.

Kennst äu es wohl? Man sagt sich in kerlin
Äie in Paris: Nur nicht äakin äsiiin!

kennst au aa5 Lana -
Die t-inkuhr sremäer lZäste wirä gehemmt.

Man untersucht sie nächstens bis auks bemä.

vie 5remäenssison bringt so nur (ieräruss,

Zum Leusel ist auch iiier äer 5pirj<us!

Kennst äu äas Lanä Cs ist äie schöne Schwei?,

Davor, äas Husianä sich entsetzt bereits.

Äer ein Hotel bat, sagt sich: 's ist verflucht!

Cinst hab' ein Heer von gasten ich gebucht!

Heut' traut sich keine Seele mebr binein,

Mit einem Äort: äie Lage ist gemein!

.Kennst äu sie, öunäesrst, äie schlimme Lsg'
Du äenkst gewiss auch: fiels, was Heiken mag!

Msn schikaniert äie Leute immerfort,
Die sich bemühen, aus äem fernsten Ort

Zu uns ?u kommen unä ?war scharenweis,

Zum vank macht ihnen man äie fiöile heiss.

Kennst äu sie wohl äie Cr^bürokralie

Sie hockt in Lern, brillierenä wie noch niel

(lieileicht jeäoch schon wegen äe; «Zewinns

Äirä msn auch äort ailmähiig anäern Zinns

Man lässt äie 5remäen ein wie's früher war

Unä untersucht sie nicht aus baut unä haar.

..vie Schwei? !" ln Lonäon schsiit's unä inkeriin,

Vshin, geliebter. lass' uns schleunigst xiehn!" Nebeispalter

Der Tanz ums golöene îîalb
Die einen laut, ciie anciern leise

eln jecier tanzt ous seine Weise.
Das golä'ne Raid, so scneint mir stark,
Isi sreilicb aus Papier: ciie Mark!

Was tut's? Eln jecier kann belm Dreken
cias, wos er wiii, Im Götzen seken.

Das golci'ne Aald bei cliesem Tanz
isi clem ein Monstrum ciem Monstranz.

Die Sacke ifl ciurckaus nickt mnsilick.
Kerr Ihig finclet's sogar ckristiick:
cienn erstens: sei clem. wie ikm sei,

uncl zweitens: man verciient clabei.

Man kat so seine Ticks uncl Ckancen,
man spekuliert sckon bei Nuancen:
Ob man Srau Ebert sak bei Tistz.
bei Werlkeim Aassee trank ciie 2ieh

Ob Scbeiclemännern ocier Strese-
ciie Wabi dekommt jut ocier beese,

ob Edert stark nack reckis gespeuzt.

od Sock stck in ciie Kanä gssckneuzt.

Das Barometer ist empsmciiick.
cias Welter äncisrt stck fast stünällck.
Was mackt clie Mark 7 Man sagt man meint
Man tanzt uncl lackt, man tanzt uncl greint.

Zum italienischen Vverngastspiel
in Zürich

Will Ikre Srau niclit auck clen be-

rübmten Sänger Battistini bören?-

Nein, sie sagt, eine Battiflbiuse wär'
ibr lieber!" °

flus Oesterreichs glorreicher Serbenzeit
Secks Monat' Arrest für einen Generali
Die Sacke berukt auf einem Skanclal.
Dieser Oest'reicber Seiäberr tat stcb «rsrecben
llnä ließ ärsi seiner Soläaten ersterben
Ganz einsack mit äem Bajonett
llnä ging äann (In Serbien sröbiick zu Beit.
Er kat zwar verloren äie Bataille,
Aber Lütgenäorff kslht äie Aanalllsl «

plünöerungen

In Deutscblancl ist es Moöe geworäen.

äie Grabstätten berübmter Männer
zu piünöern. Die lehte Keiöentat traf
äie Särge äer Dicbtersürsten Scniiler unä
Goetke. Mein Nacbbar meint, äas sei
äer Sluck äer bösen Tot usw." Die
Entente plünäere Deutscblanä. Deutscklanä

wiecler plünöere seine Einwokner
unä äie Bevölkerung plünäere kalt äie
Toten, weil bei äen Ledenöigen nicbts
mebr zu koien sei. D-ni»

Wie öie /Ilten sungen

Der kleine Keinz. ein eckter Berliner
Junge, ist mit seinen Eltern in äer

Sckweiz. Mutti bleibt an jeclem Laäen
steken unä mit einem Seuszer kört sie

immer wiecler Bater sagen:
Liebes Ninö. äas kostet um

gereckn et so unä soviel Mark, äas können
wir nickt Kausen."

Der kieine Keinz guäit äie Mutter
unä will om Quai spazieren geken.

So warte ciock, Keinz. nock sünf
Minuten, äann komme ick auck mit!"

Nein. Mutti, äas sincl umgereck-
net eine kaibe Stunäe. so lange mag
ick nickt mekr warten!" g. s.

Der neue Lehar
Die neueste Operette
Bon Lêkar Srasczuita" keiht.
Es Ist gewiß, ick wette.
Ein Werk, um äas man sick reißt.
Es kommt sckon eine Srasczuita",
Man weih es, In Carmen ja vor.
Obscbon sie nicbt jahl. spielt ste Rarten
Aur bat sie wenig Kumor I

Lebt Lêkar neuestes Opus
Solang wie äas Aarienterzelt"
In Carmen" äann kat er gewonnen,
Gekt als Millionär wieäer zu Bett! e

Haebraica!
tzerbert Samuel begib! sicli nacn Palästina.

um cias Mandat cies ASikerduncies (England!
aort zu llderneimien."

AIs Manäalar vom neuen !ZionsIanä
Cin Aönig Sck mul regiert:
Der golä'ne Stern von Betkiekem. als

Psanä.
Bleibt In Lonäo n lombarälert Ki

Die Reinheit öer Sitten

Die Brlgaäs äer Senegalesen ver-
läßt äie sranzösiscke Rkeinarmee Ick
seke äiese Elitetruppe mit Beäauern
sckeiäen. Immer unä überall zeigten
sick äie Senegalneger ikres giorreicken
Ruses würöig Stolz äürsen sie äie
Reinkeit ikrer Sitten, äas koke Pslicbt-
gesükl als Mann unä Soläat unä ikre
giorreicke Bergangenkeit äen gemeinen
Ansckuläigungen entgegensetzen ."

Diese Sätze sinä kein Witz. O nein.
sie stammen aus einem Tagesdeseki äes

Generals Dégoutte. Iawokl. wirWiiäen
sinä äenn äock bessere Menscben! Deni»

Neichskasverlitheater
Aa, seiä Ikr alle äa?
Dann sckreit mal fest kurra!
Aus äem Kurra lst sckon zu seken:
Der Winä tut jeht von recbts ker weken.

Areuzlürkensckwerenot I

Aun wlrä es aber rot!
Daraus konn man gonz äeutllcb merken:
Der Winä von links tu» stck verstärken!

Sckau äa, wer stellt stck ein
mit scklolternäern Gebein?
Ack. scklagl mlck nur nickt tot. ick biite.
Ick bin äie DemokratenmIIiel

Jehl kommt, pohsapperment,
äer Aelcbstagsprästäent.
Der Sessel wankt. Die ganze Ckose

war wieäer nur Metamorpkose. ^

Was kat man nun erreickt?
Das Beste wär's viellelckt.
äie Borstellung ganz zu versckleben.
ein neues Waklstück einzuüben!

Scbllehlick wlrä es zu bunt
äem Micbelkaspar unä
mit seiner Priiscke scklägt er mausetot

olles Volk samt seinem Kause. gips

5arben
Nus Rußlanä wirä äer ^Zusammen-

brück äes Sowietsnstems gemeiäet. 5Zum

zigsten Male. Deserteure äer roten
Armes kätten ein grünes Keer gsbiiäet.
äas von äer sogenannten weißen Garöe
keimiick unterstützt weräe. Derweil kat
äas graue Elenä äer Bevölkerung sick

bereits In ein sckwarzes verwancleit:
vor Kunger ist es äen armen Sckiuckern
blau unä gelb vor äen Augen unö

nur äer Diktator Lenin siekt vorläusig
nock äie Lage äurck äie rosenrote
Brille. Ein pracktoolier Sarbenkasten.
äer aber verteufelte Aeknlickkeit mit einem

Riesensarg kat. D-nw

Die Jungfrau von Orleans
Ein äunkles Mittelalter
Kat sie karbonisiert.
Im Weltkriegsmittelalter
Wurä' ste kanonisiert! kl

Mißverftänölich
Seigelstein (stolz): Mbo! Wie spielt

mei Sara aus äsm teiern Sliegei?
Musikkritiker (boskast): Ick erwarte

nur mit «Ungeäuiä öen Sckluß!
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